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»Zum Kernbereich metaphysischer Problemstellungen geh�-
ren Fragen nach der Kausalit�t, die sich im Hinblick auf Funk-
tionszusammenh�nge im Naturgeschehen ebenso stellen wie
im Hinblick auf die Determiniertheit menschlichen Handelns
sowie auf die Existenz einer g�ttlichen Ursprungsinstanz und
ihrer kausalen Rolle f�r die Welt bzw. in der Welt. Der Sache
nach argumentiert Daniel von Wachter im wesentlichen f�r
eine realistische Auffassung der Naturgesetze, die im Sinne
einer durchg�ngigen Kausalstruktur mit menschlicher Wil-
lensfreiheit und g�ttlichem Handeln in der Welt vereinbar
sein soll. Er bietet kr�ftige Argumente gegen g�ngige natura-
listische und empiristische philosophische Positionen und
stellt ›moderne‹ Auffassungen �ber Notwendigkeit, Kausalit�t
und Handlung radikal in Frage. Die zentrale Zielsetzung, die
kausale Struktur der Welt besser verst�ndlich zu machen, wird
immer wieder �berzeugend aufgegriffen und auch eingel�st.
Mit ihrer gelungenen sprachlichen Form, den transparen-

ten, oft pr�gnanten S�tzen, den anschaulichen Beispielen und
Gedankenexperimenten sowie provokant formulierten, origi-
nellen Thesen, die zu kritischer Auseinandersetzung heraus-
fordern, weist die Arbeit beachtliche Darstellungsqualit�ten
auf.
Schon allein wegen der Stringenz der vorgelegten Thesen,

die den Leser herausfordern und dazu bewegen, scheinbare
Selbstverst�ndlichkeiten der so genannten ›modernen‹ Ver-
nunft zu hinterfragen, verdient die Arbeit eine Auszeich-
nung.«
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Über dieses Buch

Heute geht man gewöhnlich von der mechanistischen Vorstellung aus,
daß jedes Ereignis das Ergebnis eines Kausalvorgangs, eines Prozesses
sei. Daß Personen durch freies Handeln direkt Ereignisse hervorbrin-
gen könnten, hält man für unmöglich. Lange Zeit hingegen hielt man
es gewöhnlich für selbstverständlich, daß Personen Ereignisse hervor-
bringen können, und fand es schwer vorstellbar, wie etwas Unbelebtes
etwas verursachen soll. Dieses Buch kommt zu dem Schluß, daß es eine
Vielzahl von Weisen gibt, wie ein Ereignis eintreten kann. Es entwik-
kelt neuartige Auffassungen von Verursachung, Naturgesetzen, Mög-
lichkeit und Willensfreiheit. Dabei wendet es sich von der Methode der
Begriffsanalyse als Methode der Philosophie ab.

Einige der ungewöhnlichen Thesen, welche das Buch verteidigt:
• Modale Fragen sind nicht durch eine Analyse von Begriffen zu

beantworten.
• Ursachen sind nie hinreichend für ihre Wirkung.
• Naturgesetze enthalten keine Aussagen über regelmäßige Ab-

folgen von Ereignissen.
• Freie Personen können Kausalvorgänge in Gang setzen.
• Freie Handlungen sind mit deterministischen Naturgesetzen ver-

einbar.
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